
Welche Landwirtschaft 
braucht Niedersachsen?

INFORMATIONS- UND 
DISKUSSIONSVERANSTALTUNG 
mit Vertretern der Fraktionen des Agrarausschusses  
im Niedersächsischen Landtag

27. September 2017       ab 18 Uhr 

Niedersachsenhof, Lindhooper Str. 97, 27283 Verden (Aller)

Dr. Holger Buschmann Vorsitzender NABU Landesverband Nieder-

sachsen e.V., Reiner Bohnhorst Bio-Bauer & LÖN-Vorstand, Renate 
Geuter MdL, SPD, Otto Deppmeyer MdL, CDU, Hans Joachim 
Janßen MdL, Bündnis 90 / die Grünen, Herman Grupe MdL, FDP. 
Moderation: Dr. Tanja Busse

eine Veranstaltung der Landesvereinigung Ökologischer Landbau LÖN und des NABU Niedersachsen 

Landwirtschaft im  
Spannungsfeld 
zwischen Markt,  
Umwelt und Praxis

Öko-Obstbau Norddeutschland
Versuchs- und Beratungsring e.V.



Landtagswahlen  
Niedersachsen  _

Welche Landwirtschaft braucht  
Niedersachsen? 

Als Agrarland Nr. 1 ist Niedersachsen besonders in der 
Verantwortung die Weichen für die Landwirtschaft 
der Zukunft richtig zu stellen. Die Schattenseiten einer  
Intensivlandwirtschaft werden immer deutlicher. 
Eine zukunftsfähige Landwirtschaft muss ökologischer 
und tiergerechter werden. Sie muss Einkommen für 
umweltgerecht wirtschaftende, bäuerliche Betriebe  
ermöglichen, statt  Intensivierung und Wachstums- 
zwang zu immer größeren Betrieben zu schaffen. 

Dazu braucht es von der zukünftigen Landesregierung 
weiter ein Umsteuern in der Agrarpolitik 

• Reduzierung des Pestizideinsatzes 

• Umschichtungen in der Finanzierung der Land-
wirtschaft für mehr Wasser- und Umweltschutz

• Förderung einer konsequent ökologisch und 
artgerechten Tierhaltung

• Stärkung der Forschung für ökologische Land-
wirtschaft und Verarbeitung 
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